
Wohnen in der Reihe – „Tolle Atmosphäre mit 
Holz und Raumwunder bis unter das Dach“

Osnabrück, im Juli 2022

Am Montag, den 13.06.2022 hatten die Evangelischen Stiftungen zu einem Werkstattgespräch mit einem kleinen  

Kreis Interessierter für den Bau eines Reihen-, Stadt- oder Einfamilienhauses eingeladen. Eine repräsentative  

Gruppe aus 5 Parteien kam mit den Architekten und dem Holzbauunternehmen ins Gespräch und diskutierte 

die bisherigen Entwürfe.

Nach einer kurzen Einführung 

zu dem sozial-ökologischen 

Grundkonzept des Grünen 

Gartens in Osnabrück-Voxtrup 

durch Christoph Theiling (p+t 

planung) und Johannes An-

drews von den Evangelischen 

Stiftungen mit Stichworten 

wie kaltem Nahwärmekonzept 

und einem Gemeinschaftshaus 

auch für Mobilitätsangebote 

(Carsharing, Lastenräder) 

stellten Oliver Platz vom 

Architekturbüro gruppeomp 

und André Brockhaus vom 

gleichnamigen Holzbauunter-

nehmen die bisherige Planung 

der Reihenhäuser vor. 

Liebe Interessierte des Baugebietes Grüner Garten!
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Der Entwurf der Reihenhäuser sieht eine Mischung aus insgesamt drei Typen vor, deren Größe und Ausrichtung sich an 
den Vorgaben des B-Planes orientiert.

Die Typen unterscheiden sich dabei in der Hausbreite, der Anordnung und der Gesamtkubatur.

Ein klarer gestalteter Grundriss mit min. drei Schlafzimmern, einem Gäste-WC und Bad bietet so ausreichend viel Fläche 
für diverse Ansprüche. Ein überdachter Eingangsbereich, eine Terrasse und eine Dachterrasse ermöglichen sowohl eine 
Interaktion und Verzahnung mit der Nachbarschaft als auch den privaten Rückzug.

Die Holzfassade unterstreicht den nachhaltigen und ökologischen Ansatz des Quartiers und soll dabei durch Struktur 
und Farbe zur Identitätsstiftung der Häuser beitragen.

Von den Interessenten gab es vorab viel Lob für das Gesamtkonzept des Grünen Gartens und allseitig den Wunsch, 
gerne in einem Quartier leben zu wollen, in dem Nachbarschaft und soziale Kontakte einen so hohen Stellenwert  
haben. Die Konzeption der grünen Gärten, der öffentlichen Freiflächen für Kinderspiel und als Naturflächen am  
Waldrand wurde ebenso wie die Holzbauweise als Plus gewertet.  

 
 
Die Reihenhäuser mit 2 Vollgeschossen und einem Staffelgeschoss wurden dann als wahre Raumwunder wahr- 
genommen: So viel Platz auf  132 qm Wohnfläche wirkten überzeugend.

Das hohe Interesse der Anwesenden spiegelte sich durch die vielen Fragen zum Holzbau wider. Rückfragen zu  
Themen wie Holzschutz, Dämmung, Haltbarkeit etc. wurden durch die Firma Brockhaus als auch durch die  
Architekten von gruppeomp fachkundig erläutert.

Die Bauweise mit vorgefertigten Wandsystemen bis hin zu Raummodulen stieß bei den Anwesenden auf breite  
Zustimmung, was nicht zuletzt auf die Vorteile der Baulogistik – z.B. kurze Bauzeiten - zurückzuführen ist.
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Skepsis gab es hingegen beim Thema Erbbaurecht. Aber auch hier wurde in der Runde detailliert nachgefragt und alle 
Bedenken hinsichtlich der Verfügungsmöglichkeit, die ja wie im Eigentum ist, erläutert. 

Fenster im Erdgeschoss, die sich weit öffnen lassen, war eine nächste Anregung, die gerne in die weitere Planung  
aufgenommen wurde. So ließe sich von innen nach außen, aber auch innen im Grünen wohnen.

Drei verschiedene Haustypen für unterschiedliche Anforderungen bieten für jeden ein passendes Angebot:  
Eine schmalere Variante mit 4,80 m Breite, eine klassische Variante mit 5,30 Breite und die Eckhäuser mit einem Ein-
gang auf der Längsseite. 

Die Kosten für das schlüsselfertige Reihenhaus liegen dann bei der schmalen Variante (119 qm) bei 565.000,00 €, bei 
der klassischen Variante (132 qm) bei 585.000 € und bei der Eckvariante (132 qm) mit mehr Außenflächen und größe-
rem Grundstück bei 610.000 €. Jeweils zzgl. des Erbbauzinses für das eigene Grundstück. (Die Preise sind noch nicht 
verbindlich.)

Mit dem Hinweis, dass auf Abstellmöglichkeiten für Fahrräder nochmal besonders geachtet werden sollte, ging eine 
anregende Gesprächsrunde zu Ende. Alle Beteiligten waren sich zum Schluss einig, dass die Kombination aus möglichen 
individuellen Wünschen und einem variablen aber auch modular durchdachtes Hauskonzept einen guten Weg für ein 
bezahlbares Eigenheim bietet. 

In einem nächsten Schritt wollen Architekt und Holzbauunternehmen, die gemeinsam als Bauträger auftreten, auch für 
die Stadthäuser ein modulares System entwickeln. Dann soll es weiter in die Vermarktung gehen: Am 13. September 
um 19 Uhr ist eine öffentliche Informations-Veranstaltung für alle Interessierten in Voxtrup (Haus Rahenkamp) fest 
terminiert. Dazu laden wir jetzt schon herzlich ein. Die Veranstaltung wird unter den zu dem Zeitpunkt geltenden 
Corona-Regeln durchgeführt. 

Für heute verbleibe ich mit freundlichen Grüßen

Ihr

Johannes Andrews
Vorstandsvorsitzender
ESO Evangelische Stiftungen Osnabrück

PS: Bei Fragen sprechen Sie mich gerne an.
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